
Ausfüllhinweise für den Selbstauskunftsbogen 

 

Bitte tragen Sie im oberen linken Bereich Ihren Namen und die Anschrift sowie für Rückfragen Ihre 

Telefonnummer oder/und email-Adresse ein.  

Im rechten oberen Bereich ist es sehr wichtig, dass Sie die Flurnummer sowie die Lagebezeichnung 

und/oder die Objektnummer (nur bei Änderungen möglich) angeben. 

 

Im linken Bereich des Auskunftsbogens sehen Sie drei Spalten:  

In der ersten Spalte tragen Sie bitte die laufende Nummer entsprechend der von Ihnen vergebenen 

Nummer im Lageplan ein.  

In der zweiten Spalte geben Sie als Bezeichnung an, ob es sich um ein Gebäude (z.B. Haus, Garage, 

Gartenhaus, o.ä.) oder um eine befestigte Fläche (z.B. Pflaster, Schotterweg, Kiesbett, etc.) handelt.  

In die dritte Spalte schreiben Sie die jeweilige Fläche in Quadratmeter (gerundet auf volle Quadratme-

ter). 

Im mittleren Bereich kreuzen Sie bitte die Art der Befestigung an. Es wird unterschieden zwischen: 

- Standarddach, Kiesschüttdach und Gründach 

- Vollversiegelten Flächen (mit wasserundurchlässigen Materialien wie z.B. Asphalt, Beton oder 

Pflaster, Fliesen und Platten mit Fugenverguss) 

- Teilversiegelte Flächen (mit wenig wasserdurchlässigen Materialien wie z.B. Pflaster, Platten, 

Verbundsteinen aus Beton, Natursteinen und Klinker ohne Fugenverguss auf sickerfähigem 

Grund) 

- Leicht versiegelte Flächen (mit wasserdurchlässigen Materialien wie z.B. Ökopflaster, Rasen-

gittersteinen und Pflaster mit Rasenkammern oder Rasenfugen sowie sickerfähige Pflasterflä-

chen oder wassergebundenen Decken) 

 

Im rechten Bereich des Auskunftsbogens geben Sie bitte die Art der Entwässerung der einzelnen Flä-

chen an. Grundsätzlich gehen wir davon aus, dass überbaute Flächen an die öffentliche Kanalisation 

angeschlossen sind. Wenn Flächen oder Teilflächen nicht in die Kanalisation entwässern, haben Sie die 

Möglichkeit, die Art der Entwässerung hier anzugeben. Es wird unterschieden in: 

- Versickerung auf dem Grundstück (das Niederschlagswasser versickert z.B. im angrenzenden 

Garten) oder ordnungsgemäße Ableitung in ein Gewässer 

- Entwässerung in einer Versickerungsanlage mit oder ohne Notüberlauf in eine öffentliche Ab-

wasseranlage 

- Entwässerung in einer Zisterne mit oder ohne Notüberlauf in eine öffentliche Abwasseranlage 

- Unterhalb der Tabelle ist das Speichervolumen der jeweiligen Anlage einzutragen. 

 

In dem Feld Bemerkungen / Ergänzungen / Korrekturen können Sie noch weitere Details angeben. 

Wenn der Platz nicht ausreicht, können Sie gerne ein eigenes Blatt dafür verwenden. 

 

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben bestätigen Sie mit Datum und Ihrer Unterschrift. 


